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Halle 31 Juli
Regulirung der Gerberſaale

Die ſchon mehrfach erwähnte Denkſchrift über dieſe ſeit vielen
Jahren die ſtädtiſchen Behörden wie die geſammte Bürgerſchaft
beſchäftigende Frage iſt jetzt im Druck erſchienen Das umfang
reiche mit zahlreichen Tabellen Nachweiſungen Anſchlägen und
mehreren Plänen ausgeſtattete Schriftſtück iſt von Hrn Stadt
baurath Genz mer in Gemeinſchaft mit dem ſtädtiſchen Ober
Jngenieur Hrn Bacher bearbeitet Dem Vorſteher des Stadt
bauamtes Hrn Stadtbaurath Genz mer gebührt Auerkennung
für die raſche Ausarbeitung der Pläne nachdem die endliche Jn
angriffnahme der Regulirung im Schoße der ſtädtiſchen Behörden
zum Beſchluß erhoben worden war Den Text der Denkſchrift
laſſen wir hier im Wortlaute folgen

Für die Beſeitigung der vielfach beklagten außerordentlichen
Mißſtände welche durch die Gerberſaale herbeigeführt werden
können drei verſchiedene Löſungen in Frage kommen S

1 Der vorhandene Flußlauf wird in der Weiſe
regulirt daß er ein offenes Gerinne bleibt

Das jetzt ſehr wechſelvolle Längsgefälle der Flußſohle wird
hierbei einheitlich geſtaltet und gleichzeitig werden die Quer

profile regelmäßig ausgebildet Durch dieſe Anordnung wird
die Hindurchführung einer größeren Waſſermenge mit möglichſt
gleichmnäßiger Geſchwindigkeit von der Schiffsſaale aus nach
dem Mühlgraben hin erreicht Es wird deshalb das Miſchungs
verhältniß der in die Gerberſaale gelangenden Schmutzwäſſer

zu der aus der Schiffsſaale kommenden Flußwaſſermenge ein
günligeree ſo daß die Verunreinigung des Flußlaufes für das

uge und den Geruchsſinn weniger empfindlich wird ferner
kann infolge der größeren und gleichmäßigeren Geſchwiudigkeit
eine Ablagerung der im aſſer ſchwebend mitgeführten
Schmutzſtoffe auf der Sohle nur in verſchwindend geringem
Maße ſtattfinden endlich können die beſtehenden Verhältniſſe
der Waſſergerechtſame und der Hochwaſſerabführung un
verändert erhalten bleiben

2 Der Flußlauf wird unter gleichzeitiger Regu
lirung der Sohle überdeckt

Dadurch werden für die Ausübung der Waſſergerechtſame
der unmittelbaren Anlieger in erſter Linie der Gerber zwar
beſondere Vorkehrungen erforderlich im übrigen tritt indeſſen
wie bei der vorſtehend unter 1 angegebenen Löſung eine
weſentliche Veränderung der beſtehenden Verhältniſſe in der
Waſſerabführung und mithin eine Störung der Mühlen
gerechtigkeiten und der Hochwaſſerverhältniſſe nicht ein

Das vorhandene Flußbett kann zur Anlage einer Straße be
nutzt und ſofern es verlaſſen wird ſeitens der Stadt zu Bau
ſtellen veränßert werden

5 er wird durch Zuſchüttung gänzlich
eſeitigt
Das Flußbett kann in dieſem Falle zwar wie bei der unter

2 erwähnten Löſung zur Anlage einer Straße beziehungs
weiſe zur Schaffung von Bauſtellen benutzt werden es wird
aber die Ausübung ſämmtlicher Waſſergerechtſame durchaus
unmöglich gemacht und eine Störung in der Abführung des
Saale Hochwaſſers herbeigeführt
Wenn man die verſchiedenen Löſungen auf ihre techniſche

hygieniſche und finanzielle Tragweite hin vergleicht ſo kann es
wobl auch ohne Vorlage eines beſonders ausgearbeiteten Ent
wurfes nicht zweifelhaft ſein daß die Löſung 3 aus mehrfachen
wichtigen Gründen nicht in Frage kommen darf Zunächſt würde
der Strombau Fiskus aller Wahrſcheinlichkeit nach die Forderung
erheben daß für die geſtörte Abführung des Hochwaſſers an
anderen Stellen Profilerweiterungen ausgeführt und dauernd er
halten werden müßten weiterhin würde den Mühlenbeſitzern
wegen verminderter Waſſerzuführung eine vorausſichtlich erheb
liche Entſchäbvigung gewährt werden müſſen endlich würden Ent
ſchädigungen an die Gerber und ſonſtige Anlieger wegen gänz
lich entzogener Waſſergerechtſame wenn auch vielleicht nicht aus
her Nothwendigkeit ſo doch aus Gründen der Billigkeit zu
eiſten ſein
Alle dieſe Umſtände dürften dazu führen die unter 3 ange

gebene Löſung ohne weiteres auszuſchließen und dies umſomehr
als der Hauptvortheil dieſer Löſung beſtehend in der gebotenen
Ausnutzung des Flußbettes zu Straßenanlagen und zur Gewin
nung von Bauplätzen auch durch die mit 2 bezeichnete Löſung
erreicht werden würde

Es erübrigt ſonach nur noch die Erörterung der
Vorſchläge 1 und 2 Für beide ſind beſondere hier beigefügte
Entwürfe ausgearbeitet worden

Der Aufſtellung dieſer Entwürfe mußte eine während eines
ziemlich langen Zeitraumes betriebene Beobachtung der Waſſer
verhältniſſe in den fraglichen Flußſtrecken vorausgehen da zuver
läſſige Angaben in dieſer Beziehung weder vorhanden noch
anderweitig zu erlangen waren Da für die Ausarbeitung der
Entwürfe vorzugsweiſe die Kenntniß der NiedrigWaſſer
verhältniſſe von Wichtigkeit war ſo muß es als ein beſonderer
Glücksumſtand angeſehen werden daß während der Beobachtungs
zeit vom 31 Januar d J ein ganz ungewöhnlich niedriger
Waſſerſtand herrſchte Das weſentliche Ergebniß dieſer täglich
angeſtellten Beobachtungen läßt ſich dahin zuſammenfaſſen daß
die Gerberſaale bei dem zeitigen Zuſtande der Flußſohle und bei
dem ungewöhnlich tiefen Niedrigwaſſerſtande an der Moritzbrücke
von 75,65 m über Normal Null höchſtens etwa cbm
0,70 ebm Waſſer pro Sekunde abführt während die entſprechende

Waſſermenge für den oberen Mühlgraben zwiſchen Schiffsſaale
und Klausbücke die ſog Herrſcherſaale anf etwa 16 ebm ſich
beläuft und damit die Niedrigwaſſermenge der Gerberſaale um
das 21fache übertrifft

In die Gerberſaale mündet nun zur Zeit außer anderen
kleinen kanalartigen Einläufen aus benachbarten Grundſtücken
und außer dem von der Herrenſtraße kommenden untergeordneten

Straßenkanale nahe der Moritzbrücke ein großer ſtädtiſcher Ent
wäſſerungskanal ein welcher zu gewiſſen Zeiten pro Sekunde
0,09 cbm Schmutzwaſſer liefert Während des Einlaufens dieſer
größten durch Niederſchlagwaſſer nicht verdünnten Schmutzwaſſer
menge bei gleichzeitig herrſchendem Niedrigwaſſerſtande tritt ſo
mit eine Verdünnung der Kanalwäſſer von nur 8 ein Dieſem
ſehr ungünſtigen Verhbälniſſe ſind die eingangs erwähnten Miß
tände in erſter Linie zuzuſchreiben Dieſelben würden ſich in
demſelben Grade vermindern in welchem eine größere Verdün
nung des Schmutzwaſſers durch Hinzutreten von entſprechend
rößeren Mengen Flußwaſſers herbeigeführt werden würde
n den beiden beigefügten Entwürfen iſt nun die Geſtaltung der
nerprofile derart gewählt daß das 6fache der bisherigen
aſſermenge von der Gerberſaale bei Niedrig
aſſer er werden muß Es wird dies erreicht

ger Vergrö erung des Niedrigwaſſerprofils einerſeits und durch
ellung einer glätten dem Waſſerdurchfluſſe weniger Wider

z entgegenſetzenden Faſt anderſeits Die beigefügte hydroſche Berechnung weiſt die angegebene Durchſlußmenge ſür
würde ſ elne Profil befönders nach Der Verdünnnngsgrad

niß i von 8 auf rund 1 50 erhöht werden ein Ver
üchteiten welches groß an d um weſentliche Rnzuträgn in bygieniſcher eziehnng nicht mehr aufkommen zu

Nach dem Vorigen würde der Schiffsſaale bei dem oben an

w
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gegebenen Niedrigwaſſerſtande 4
weniger 3 cbmgſer pro Sekunde entzogen werben Durch dieſe verhättutß

mäßig geringe Waſſerent dziehung wird immerhin eine gewiſſeper er et kaum merthare Senkung es
eintreten r lage oberhalb des Schwarzen Damm Wehres

wiederum zur Folge haben mHerrſcherſagale etwas weniger Waſſer al

2 Beiblatt zu Nr 354 der Saale Zeitung
Die Summe der Niedrigwaſſermenge der Herrſcherſaale undder Gerberſaale welche die Feſedrigwaſſermenge des Mühlgrabens

unterhalb der Klausbrücke ausmacht wird alſo nicht um die
anze der Gerberſaale mehr zugeführte Woſſerurenge von

cbm vergrößert ſondern um eine etwas geringere Menge
Nur um das gleiche Maß d h um etwas weniger als 3 ebmwird daher auch die das Schwarze Damm Wehr und das neben
liegende Mühlengerinne paſſirende Waſſermenge der Schiffsſaale
verringert werden ſo daß hierdurch eine Sein in der Aus
übung der Mühlengerechtſame an der Schiffsſaale nicht zu be
fürchten ſein wird Sollte ſich indeſſen eine ſolche Schädigung
nachweislich dennoch herausſtellen ſo könnte jederzeit durch eine
entſprechende Proſilverengung in der Herrſcherſaale etwa unter
der Schwarzen Brücke von dieſem Flußarme ſoviel Waſſer ab
gehalten werden als der Gerberſaale mehr zugeführt worden iſt
Die jetzige Durchflußmenge des unteren Mühl
grabens unterhalb der Klausbrücke und der Schiffsſaale
unterhalb des Schwarzen Damm Wehres würde
alſo unverändert beibehalten werden können

Alle dieſe vorgeſchilderten Verhältniſſe walten in gleicher Weiſe
auch bei dem Entwurfe 2 ob denn erſtens werden die Mühlen
gerechtigkeiten ebenſowenig beeinträchtigt zweitens erleiden die
Kochwaſſerverhältniſſe ebenfalls keine Störnng da der gewählte
Querſchnitt der Ueberwölbung wie nachgewieſen eine ſogar noch
etwas größere Leiſtungsfähigkeit bei Hochwaſſer beſitzt wie die
jetzige Gerberſaale an der ungünſtigſten Stelle und drittens end
lich kann den anliegenden Gerbern durch Anlage zweckentſprechen
der Oeffnungen in der Ueberwölbung des Flußbettes die Aus
übung ihres Gewerbes ünbeſchräukt erhalten bleiben

Der Entwurf 2 bietet aber weiterhin dem Ent
wurf 1 gegenüber noch ganz außerordentliche Vor
theile Er geſtattet nämlich wie oben erwähnt die Anlage
einer neuen Straße zwiſchen Klausbrücke und Moritzbrücke
Durch dieſe Straße wird eine weſentlich beſſere Verbindung
zwiſchen dem Weſtende des Moritzzwingers und der Klausbrücke
ſowie weiterhin nach Ausführung der beabſichtigten Ver
bindungsſtrecke mit der Robert Franz Straße gebildet als dies
durch den Straßenzug An der Moritzkirche, Moritzkirchhof
nud Dreyhauptſtraße zwiſchen Gutjahr und Salzgrafenſtraße
möglich iſt Die neue Straße wird daher ein Glied der großen
um die ganze innere Stadt herumführenden Ringſtraße werden
deren vollſtändige Durchführung alsdann nur noch in einzelnen
Stellen ausſteht Daß mit dem Fortfall der Moritzbrücke gleich
zeitig eine Verbeſſerung der jetzt dort beſtehenden ungünſtigen
Steigungsverhältniſſe der Brückenrampen erreicht werden wird
mag beiläufig erwähnt werden Weiterhin wird aber durch
dieſe neue Straßenanlage das weſtlich angrenzende Stadktviertel
das ſogenannte Strohhofviertel ungemein gewinnen Denn

wenn auch das bezeichnete Stadtviertel unter Beibehaltung des
jetzigen offenen Flußlaufes der Gerberſaale Enkwurf 1 durch
einzelne Straßendurchbrüche in Verbindung mit den erforderlichen
Brückenanlagen ganz wohl für den größeren Verkehr erſchloſſen
werden könnte ſo würden doch immerhin die weſtlich an die
Gerberſaale angrenzenden einen höchſt unerfreulichen Anblick
gewährenden Hintergebäude wahrſcheinlich für abſehbare Zeit be
ſtehen bleiben Das wird nach Durchführung des Entwurfes 2
vorausſichtlich nicht der Fall ſein denn die Anlieger ſelbſt müſſen
das lebhafteſte Jutereſſe daran haben dieſe Hintergebäude durch
Wohn und Geſchäftshäuſer zu erſetzen welche an einer neuen
lebhaften Verkehrsſtraße und in nächſter Nähe des Marktplatzes
gelegen eine vortheilhaftere dem erheblich geſteigerten Ter
Wien e entſprechendere Ausnutzung der Baugrundſtücke ge
währen

Auch wird die Gerberſaale zwiſchen Moritzbrücke und Klaus
brücke nicht mehr als Abladeſtelle für Unrath aller Art benutzt
werden können was bei Durchführung des Entwurfes 1 noch
nach wie vor möglich bleibt
Gefahren infolge von Eisgang können durch die Ueberwölbung

nicht entſtehen da innerhalb des Gewölbes Eisbildungen nicht
eintreten werden und da ferner von oberhalb her aus der Gerber
ſaale zwiſchen Moritzbrücke und Schiffsſagle nachweislich nur
ſehr geringe Eismaſſen ſtromabwärts zu treiben pflegen welche
übrigens durch Auslegen eines SchwimmBaumes an der Ab
zweigungsſtelle der Gerberſaale aus der Schiffsſaale noch weſent
lich verringert werden könnten

Da es möglich iſt durch vorläufige Fortlaſſung des weſtlichen
Bürgerſteiges und an beſonders ungünſtigen Stellen durch
gleichzeitige Einſchränkung der Fahrbahn die neue Straße zunächſt
ſo anzulegen daß eine Beeinträchtigung der anliegenden Gebäude
bezüglich der Luft und Lichtzufuhr und der Entwäſſerungs
verhältniſſe nicht eintreten kann ſo werden auch dieſerhalb be
ſondere Entſchädigungen an die Anlieger nicht zu zahlen ſein

Vergleicht man nun die ſogleich aufzuwendenden Koſten beider
Entwürfe welche ſich für den Entwurf 1 zu 90,000 M und für
den Entwurf 2 zu 280,000 M berechuen ſo iſt zunächſt zu be
rückſichtigen daß durch den Verkauf von Bauſtellen und durch Rück
erſtattung von Straßenausbaukoſten beim Entwurf 2 der Stadt
nach und nach rund 165,000 M unmittelbare Rückeinnahmen er
wachſen werden während ſolche beim Entwurf 1 weder unmittel
bar noch mittelbar eintreten daß mithin die für Durchführung
des Entwurfes 2 erwachſenden endgiltigen Geſammtkoſten vor
ausſichtlich die Summe von 115,000 M nicht überſteigen werden
Ferner geht aber aus den vorſtehenden Ausführungen hervor
daß durch den Entwurf 1 lediglich eine Beſſerung
in den ſanitären Verhältniſſen zu erwarten iſt
während dürch den Entwurf 2 eine vollſtändige
Beſeitigung der beſtehenden ſanitären Mißſtände
und eine ſehr erhebliche Verbeſſerung der Ver
kehrs verhältniſſe unmittelbar nach der Ausführung
erreicht außerdem aber noch die wirthſchaftliche
Hebung eines ganzen von mehr als 3500 Menſchen
bewohnten Stadttheiles angebahnt werden würde
die mittelbar der Stadt noch weitere wenn auch

e rmäßzts nicht nachweisbare Vortheile bringen
muß

Sonach kann es wohl nicht zweifelhaft ſein daß
dem Entwurfe 2 trotz der höheren Ausführüngs
koſten unbedingt der Vorzug vor dem Entwurfe 1

zu geben iſt
Halle a im Juli 1893

Der Stadtbaurath

t Genzmer
Die Anlagen behandeln u a zu Projekt I Waſſerſtands

meſſungen in der Gerber und oberen Mühlgrabenſaale Ge
ſchwindigkeitsmeſſungen in dieſen Gewäſſern Flächeninhalts
Berechnung der Querſchuitte der Gerberſaale ſowie ſolche der
oberen Mühlgrabenſaale Ermittelnng der durchſchnittlichen Werthe
der Profilfläche und des benetzten Umfanges Berechnung der
Leiſtungsfähigkeit der regulirten Querprofile bei ausbetonirker
Flußſohle Zuſammenſtellung der Reſultate der Leiſtungsfähigkeit
der regulirten Querprofile Koſtenanſchlag Zu Projekt II
Koſtenanſchlag der Regulirnng der Gerberſgale zwiſchen Moritz
und Klausbrücke a Regulirung des Flußlaufes
zwiſchen Schiffsſaale und Moritzbrücke Das Projekt bezieht ſich
auf Regulixung des en von der Gerberſaale anf der
Strecke von der Schiffsſaale bis zur Morxitzbrücke Auspflaſterung
der Flußſohle Wir kommen auf die Schrift noch zurück

Achter Deutſcher Korbmachertag

Jm Prinz Karl tagt gegenwärtig der Achte Deutſche
Korbmachertag derſelbe iſt von etwa 80 Theilnehmern beſucht
Geſtern abend fand eine Vorverſammlung ſtatt in der die Ab
geordneten und die Gäſte begrüßt wurden Außerdem erfolgte

Paluczack
nicht lebensgefährlich während der 29jährige Arbeiter Swinersky

ZFoſge

EE 1893
die Wahl der Geſchäftsleitung und die Feſtſtellung der Geſchäfts
ordnung

Die Hauptverſammlung eröffnete heute vormittag der Vorſitzende
Hr Wagner Berlin mit einer Auſprache Nach herzlicher Be
grüßung der Erſchienenen gab der Vorſitzende dem Bedauern
darüber Ausdruck daß die in Jnnungskreiſen gehegten Er
wartungen hinſichtlich der Maßnahmen der Regierung zur Hebung
des Handwerks bisher nicht in Erfüllung gegangen ſind hoffent
lich ſei die Zeit nicht mehr fern wo den berechtigten Wünſchen
des Handwerks Rechnung getragen wird Die Anſprache ſchloß
mit einem Hoch auf den Kaiſer

Hr Heſſe Halle begrüßte die Anweſenden namens der hieſigen
Korbmacherinnung worauf der Herr Vorſitzende den Ge
ſchäftsbericht für das Geſchäftsjahr ſeit 1 Juli 1892 erſtattete
Danach haben ſich die Verhältniſſe des Verbandes in der Berichts
Vit nur wenig verändert der Vorſtand hat jedoch eine rege

hätigkeit im Jntereſſe der Hebung des Handwerks entfaltet
Am Jahresſchluſſe zählte der Verband 25 Jnnungen mit 617 Mit
gliedern ſowie 21 Einzelmitglieder

Den Kaſſenbericht erſtattete Hr Fauſt Berlin mit Prüfung
der Rechnung wurde eine Reviſionskommiſſion betraut
Hr Teutſcher Berlin eröffnete hierauf die Beſprechung
über die regierungsſeitig geplante Organiſation des Handwerks
durch Errichtung von 27 ndwerkerkammern durch einen
einleitenden Vortrag ämmtliche Redner darunter beſonders
auch der Sekretär des Verbandes Hr Dr Schultz Berlin
ſprachen ſich dahin aus daß der von der Regierung ausgearbeitete
Entwurf eines Geſetzes über die Errichtung von Handwerker
kammern nicht brauchbar ſei weil die Beſtimmungen des Ent
wurfes das Jnnungsweſen vollſtändig lahm legen Jn weiteren
Kreiſen ſpreche ſich zwar die Ueberzeugung durch die Jnnungs
geſetze hätten ſich nicht bewährt Der Hauptgrund weshalb das
Jnnungsweſen nicht recht vorwärts gekommen ſei wäre aber
darin zu ſuchen daß in der Gewerbeordnung nicht klar und
dentlich nur Fachinnungen zugelaſſen ſind Jn der ver
hältnißmäßig kurzen Zeit ſeit Erlaß des Jnnungs
geſetzes ſei zur Hebung des Handwerks und für Organi
ſation deſſelben gethan was überhaupt geſchehen konnte Durch
redliche Arbeit und erhebliche Geldopfer des Handwerkerſtandes
ſei eine anſehnliche Organifation vorwärts gekommen die gleich
eitig den Beweis liefere daß der Erlaß der s Be
ürfniß war Zwar habe in dieſer Richtung der Weſten und

Süden des Reiches gegenüber dem Norden und Oſten verſagt
Das habe aber ſeinen Grund darin daß im Weſten und Süden
die Gewerbevereine die in Verbindung mit den ſog Gelehrten
ſtänden und theilweiſe ſogar in gewiſſem Abhängigkeitsverhältniſſe
zu der Regierung arbeiteten die Hauptaufgaben des Jnnungs
weſens pflegen und unter dieſen Verhältniſſen die Handwerks
meiſter ſich dort nicht ſo aufraffen könnten wie die Genoſſen im
Norden und Oſten Die Annahme des Regierungs Entwurfes
würde zu einer Zerſetzung des ſelbſtändigen Handwerkerſtandes
W Die Regierung wage einen folgenſchweren Schritt wenn
ie es unternehme die Jnſtitution der Jnnungen die ſeit 600

Jahren alle Stürme der Zeit überſtanden hinwegznſtreichen Der
natürliche Lauf der Sache würde doch geweſen ſein die Betheiligten ſelbſt zu befragen und nicht das Schauſpiel zu geben
vom Regierungstiſche aus etwas ſchaffen zu wollen was die
Handwerker nicht mitthun wollen Es wurde beſchloſſen den
Vorſtand zu beauftragen für die alte Sache weiter zu arbeiten
nd für alle Rechte der Jnnungen einzutreten

Nach einer Beleuchtung der Stellung des Central Ausſchuſſes
der vereinigten Jnnungsverbände Deutſchlands zu ſeinen Ver
bänden wurde aus der Verbandskaſſe ein Beitrag von 10 Pf auf
das Verbandsmitglied zu den Koſten des Central Ausſchuſſes
bewilligt weil die bisher gewährte ſtaatliche finanzielle Unter
ſtützung in Zukunft wegfallen ſoll die Annahme einer ſtaatlichen
Beihilfe dem Central Ausſchuſſe überdies bei Erfüllung ſeiner

Aufgaben manchmal auch recht läſtig werden könne
C

Jm Walhallatheater findet heute die letzte Vorſtellung
des gegenwärtigen Spielplanes ſtatt

Gerichtsverhandlungen

Halle 31 Juli Vorgeſtrige Strafkammerſitzung
Die am 5 Nov v J bei Piesdorf abgehaltene Kaiſerjagd
hatte u a auch zwiſchen piesdorfer Knechten und Arbeitern aus
Könnern zu einer blutigen Schlägerei geführt Vom Schöffen
gericht zu Alsleben waren deshalb drei Betheiligte aus Könnern
wegen gemeinſchaftlicher Körperverletzung verurtheilt worden
der Arbeiter Karl Knöfler zu 15 M Geldſtrafe oder 5 Tagen
Gefängniß der Ziegelſtreicher Karl Kräm er zu 2 Wochen ünd
der Arbeiter Karl Schmidt zu 1 Monnt Gefängniß letzterer
außer erwähntem Vergehen noch wegen Widerſtandes gegen die
Stagatsgewalt Die Verurtheilten hatten Berufung eingelegt mit
der Begründung zuerſt angegriffen worden zu ſein und ſich nur
gewehrt zu haben Zur Kaiſerjagd ſeien ſie in der patriotiſchen
Abſicht gegaugen Se Maj zu ſehen Jn Piesdorf ſeien ihnen
Knechte mit dem Erſuchen um Feuer entgegengetreten nachdem
ihnen dies gewährt hätten einige der Piesdorfer auch noch eine
Cigarre verlangt Als dies abgelehnt hatte die Abweiſung den
Unwillen der rauchſamen piesdorfer Knechte entfacht was einer
mit den Worten kundthat Was Jhr wollt uns an ſo einem
Tage nicht einmal eine Cigarre geben Dann macht einmal
daß ihr aus Piesdorf rauskommt ſonſt ſollt ihr einmal die Pies
dorfer kennen lernen Darauf Wortwechſel Stoßerei und
ſchließlich Schlägerei bei der es auf beiden Seiten tüchtige Hiebe
und auch blutige Köpfe ſetzte Krämer der dem piesdorfer Knecht
Fiſcher mit Schmidt s Regenſchirm einen Stoß ins Geſicht ver
ſetzte wollte damit aber nur Fiſcher s Angriff abgewehrt haben
Die piesdorfer Knechte waren mit langen ſtarken Haſenſtöcken
die zum Transport des erlegten Wildes benutzt waren

gegen die patriotiſchen Arbeiter aus Könnern thätlich
vorgegangen und einer hatte ſogar eine Radehacke zum
Schlagen erhoben ob er jemand getroffen konnte nicht
feſtgeſtellt werden So war den drei Arbeitern aus Könnern
ihre patriotiſche Abſicht den Kaiſer zu ſehen vereitelt und be
hufs Feſtſtellung ihres Namens ihre Abführung bewirkt worden
wobei Schmidt dem Gendarm einigen Widerſtand geleiſtet
hatte Die Beweisaufnahme fiel ſehr günſtig für die Angeklagten
aus ſo daß ihre Freiſprechung von der Anklage der
Körperverletzung erfolgte Nur Schmidt wurde des Widerſtandes
gegen die Staatsgewalt ſchuldig befunden aber ganz gelind blos
Zu 10 M Geldſtrafe oder 2 Tagen Gefängniß verurtheilt
Wie gewaltthätig polniſche Arbeiter nicht ſelten aufzutreten
pflegen davon gab ein am 12 Febr in Greppin geſchehener
Vorgang ein Beiſpiel Jn dortiger Arbeiterkaſerne hatten ſich
damals beim Arbeiter e mehrere polniſche Arbeiter ein
Sonutagsvergnügen gemacht das mit See Schnaps
trinken und Kartenſpiel begann und mit einer blutigen Schlägerei
endete Es waren e noch einige unberufene polniſche Ar
beiter hinzugekommen die hinausgewieſen wurden worauf ſpäter
als die Ansgewieſenen wieder an der Kaſerne vorbeikamen in
folge von Schimpfereien und Herausforderungen ein Zuſgnimen
toß beider Parteien ſich entwickelte Hierdei iſt der Arbeiter

durch Meſſerſtiche am Kopfe verletzt worden jedoch

Stiche in den Rücken erhielt die am 25 Febr ſeinen Tod zur
ernach war erhoben wegen qualiſizirter
gegen die Arbeiter Michael Plackowskyi HiebenMartin Schnita und Johann Nowack aus Greppint

ämmtlichh wegen ähnlicher Ver 5 r vorbeſtraft
wurde erwieſen daß ſie gemeinſchaftlich und mit enden

gen thätlich vorgegangen waren theils mit Knüppeln
t ſcharfen Jnſtrumenten Nowack mit einem zweizinkigentheils m
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i einer Kartoffelhacke Von wem der Verſtorbene dieShnchen e konnte nicht feſtgeſtellt werden
ader nach dem Gutachten des ürztlichen Sachverſtändigen
Phyſikus Dr AtenſtädtBitterfeld unterlag es keinem Zweifeldaß durch die ſtattgehabte Schlägerei der Tod eines Menſchen
verurſacht worden war da die Verletzungen des geſtochenenSwinerski durch Ent ündung Ep und Herzlähmung
tödtliche Folge herbeigeführt hatten Die Verſchlimmerung ſeines
Zuſtandes war dadurch entſtanden daß Swinerski erſt am

19 Febr m o m ehe Tanerre rnommen Wenn aber dur ne gerei oder durch einenbon mehreren unternommenen Angriff der Tod eines Menſchen

Körperverl verurſacht wird iſt jederen r S 3 n S betheiſtt at
ſchon wegen ſolcher Be iligung ſtrafbar e zu 3 Jahren Ge
fängniß falls er nicht ohne ſein Verſchulden h eiigezogen
worden iſt Der für die Angeklagten erſchweren mſtand lag

er vor und der Staatsanwalt beantragte deshalb ſowie in
ubetracht der Roheit und Vorbeſtraftheit der Angeklagten éh Jahr Gefängniß Der Gerichtshof erachtete blos Sadwe y

und Nowack für überführt die je zu 9 Monaten Gefängniß ver
urtheilt wurden unter Abrechnung von je 3 Monaten Unter
fuchungshaft Schnita wurde mangels Beiweiſes freigeſprochen

vv vm h

Provinzial Nachrichten
V Nordhauſen 30 Juli Von dem Urkundenbuche der

Stadt Rordhauſen das im Auftrage der Hiſtoriſchen
Kommiſſion der Provinz Sachſen bearbeitet wird und
von dem der verſtorbene Oberlehrer Dr Rackwitz bereits vor
2 Jahren den erſten Theil enthaltend das Alkendorfskloſter
ferüg geſtellt hat iſt abermals eine Abtheilung enthaltend 310
Urkunden des Frauenbergskloſters durch den Lehrer Karl Meyer
vollendet Von den vorausſichtlich 1000 Urkunden die der erſte
Band des Werkes enthalten wird liegen nunmehr faſt in
muſtergiltigen Abſchriften vor ſo daß der Abſchluß des Bandes
nicht mehr lange auf ſich warten laſſen kann Beim Umbau
der Blaſiikirche werden die bisher in einer Ecke des mittleren
Chorfenſters angebrachten Glasmalereien verfügbar werden
welche die Wittwe des Rathsherrn Cyriacus Ernſt im Jahre 1592
geſtiftet hat Hoffentlich gelangt dies älteſte Denkmal dieſer Art
in unſerer Stadt in den Beſitz des Muſeums Die Verhand
lungen betreffend die Erbauung eines öffentlichen Bades in
unſerer Stadt werden vorausſichtlich ne wieder kräftigſt
aufgenommen werden nachdem eine von den ſtädtiſchen Behörden
gewählte Kommiſſion welche aus dem Erſten Bürgermeiſter
Schuſtehrus dem Stadtbaurathe Rochs und dem Stadt
verordneten Grote beſtand die neuen öffentlichen Bäder in
Bremen Hannover Hildesheim und Goslar beſucht hat und indieſen Tagen zurückgekehrt iſt Die hieſige Natural
verpflegungsſtativn zeigt nach Ausweis ihres jetzt er
ſchienenen Abſchluſſes für 1892 ſchon wieder einen erſchreckenden
Zuwachs um mehrere Tauſend Perſonen Jufolgedeſſen iſt ihr
Weiterarbeiten mit großen Schwierigkeiten verknüpft

Für die Benutzung der fiskaliſchen Hafen
anlagen zu Halle Mühlberg und Wittenberg

Winterhafen ſind folgende z Th neue vom 1 Dezember bis
zum 15 März jedes Jahres giltige und ſofort in Kräft tretende
Beſtimmungen getroffen eng welche im Winterhafen
löſchen oder laden ſind abgabenfrei falls ſie im ganzen nicht
länger als 14 Werktage verweilen und zwiſchen dem Löſch oder
Ladegeſchäft und der Ankunft oder Abfahrt nicht mehr als 3 Tage
liegen Dem Schiffsführer iſt es überlaſſen die Abgabe entweder
für die ganze Winterliegezeit im voraus oder nachträglich nach
der Anzahl der im Hafen zugebrachten Tage einſchließlich der
Tage des Einlaufens und Auslaufens zu entrichten Mangels
einer Erklärung hierüber tritt die Abgabe nach der Anzahl der
im Hafen zugebrachten Tage ein Bei verſäumter Anmeldefriſt
des Fahrzeuges iſt die Abgabe für die ganze Winterliegefriſt zu
entrichten Für Fahrzeuge welche nach Entrichtung der Abgabe
für die ganze Winterliegezeit den Hafen verlaſſen aber in dem
ſelben Winter demnächſt wieder benutzen iſt für dieſe fernere
Benutzung keine Abgabe zu entrichten Bei Benutzung ver
ſchiedener der fiskaliſchen Schutzhäfen zu Aken Mühlberg
Wittenberg Halle Sophienhafen Wittenberge Magdeburg
Winterhafen und Zollelbe und Tangermünde in demſelben Winter

wird wenn Hafengeld für die ganze Winterlagerzeit im voraus
entrichtet iſt nur der etwaige Diffenzbetrag nacherhoben ſofern

m vorher benutzten Hafen die Abgabe weniger betragen
atte

Erledigte e Stellen Pfarrſtelle HornſömmernDiözeſe Tennſtedt freie Wohnung und 3020 M Eine Kirche Bewerbungen
dis 15 Sept an das Königl Konſiſtorium zu Magdeburg Pfarrſtelle zu
Els nig Diözeſe Torgau 1 Okt freie Wohnung und 8900 M Hiervon acht
Jahre lang 1067 M an den Penſionsfonds Eine Kirche Bewerbungen
dis 30 Sept an das igl Konſiſtorium zu Magdeburg

Perſonal Nachrichten Eewehrfabrikant Oskar Jung in Suhl iſt
zum Senator auf 6 Jahre gewählt und beſſätigt Zu der ev Pfarrſtelle zuBündorf Diözeſe VLau dt der bisherige Ffarrer in Goſeck Seiffge zu

der Pfarrſtelle zu Bombeck Diözeſe Salzwedel der bisherige Predigtamts
Kandidat Bauſchatz zu der ev Pfarrſtelle Diözeſe Belgern der
bisherige Prediglamts Kandidat Stolze zu ev Pfarrſtelle zu Süplingen

Diözeſe nsleben iſt der bisherige Predigtamts Kandidat Kähne zu
der ev Pfarrſtelle zu Baben Diözeſe Stendal der bisherige Predigtamts
Kand bat Eggebrecht zu der ev Pfarrſtelle zu Badersleben Diözeſe
Anderheck der bisherige Predigtamts Kandidat Dr Bertling zu der ev Pfarr
ſtelle zu Steimke Diözeſe Clötze der bisherige Predigtamts Kandidat Kölbel
berufen und beſtätigt Die ev Diakonatſtelle zu Wolmirſtedt iſt dem bisherigen
r e Lehmann verliehen Strommeiſter Neumannvon Wittenberg nach Niegripp verſetzt die Strommeiſterſtelle zu Wittenberg
dem Militär Anwärter Marckſtadt verliehen Dem KreisThierarzt Wienke
z z a E iſt die Kreis Thierarztſtelle des Kreiſes Wittenberg mit dem

ohnſitz in Wittenberg verliehen Der im Kataſteramte Querfurt bisher auf
Widerruf angeſtellte Kataſterzeichner Otto iſt zum Kataſterzeichner ernannt

Leipzig 27 Juli Bei der Freilegung des Kreuzganges
der Univerſität haben die Arbeiter zahlreiche mächtige Fels
ſteinwacken gefunden Letztere haben vermuthlich zu der Trutz
burg gehört die Markgraf Dietrich der Bedrängte hier um das
u 1215 gegen die aufſtändiſche Bürgerſchaft und den mit der
elben verbündeten Landadel der Umgegend errichtete Die Trutz
burg wurde indeß ſchon bald nach ihrer Erbauung belagert
erſtürmt und zerſtört und an ihrer Stelle in der Zeit von
1229 1240 das Dominikanerkloſter erbaut das ſeit der Refor
mation zum Theil Univerſitätszwecken diente und deſſen letzte
Reſte nun auch vom Erdboden verſchwunden ſind um dem Neubau
der Univerſität Platz zu machen

Weimar 30 Juli Der Gemeinderath ſetzte in ſeiner
letzten Sitzung einen ünfgliedrigen Ausſchuß ein der die Frage
der eiwa zwei Jahre bis zur Fertigſtellung der geplanten
Kaſerne dauernden Einquartierung des hierher in Garniſon
kommenden Halbbatailions vom 94 Jnf Regt berathen
u Die zur einſtweiligen Unterbringung der Mannſchaften in

n ſtädtiſchen Baracken auf dem Schießhausplatze und im 3
haus erforderlichen baulichen Aenderungen werden auf 6000 M
veranſchlagt während der Bau neuer Baracken bei der Kaſerne
25,000 M erfordern würde s dem Poſten des Zweiten

üxgerme iſt ers der Reſidenzſtadt Weimar haben ſich ſieben
werber gemeldet

Standesamtliche Reldungen
Standesamt Halle 29 Juli

,ufocheteet Der Metalldreher Paul Gröbel und Martha
ol er gſſe Der Ge

Schaaf Georgſtr 13ain

und Minna Rennert Glauchgerſtr 32 Der
Suſtav Noske und
Büchſenmacher Ernſt

da Göbel Halle g S und Berlin Der
eisheit und Selma Steinbrecher Mehlis

Bäcker Max Mente T Anna Elsbeth 5 M Zapfenſtr Des

chäftsführer Auguſt Klöpzig und
er Schloſſer Hermann Pollender

Gemeindelehrer

Der tſcher u Schröder und Auguſte Forberg Halle a S
und W Volkmarsdo

Kreis Eheſ o rfſeſan en Der Kaufmann Rudolf Kühne und Eliſabeth
Faulwaſſer afnerieſte Der Bäckermeiſter Heg olz
und ne Lange e Wallſtr 2 und Leipzig r loſſer
Rudolf Hellwig und Marie Hüktner Meckelſtr 7 und Meckel
ſtraße 16 Der Küfer Johann Boos und Henriette Piller Gr
Ulrichsſtr 35 Der Schriftſetzer Richard Bauer und Klara
Hagenbüchner Saalberg 27 Der Schloſſer Hermann Heine
mann und Auguſte Sinner Brandenburgerſtr 2 und Schülers
hof Der r nieur Rudolf r und Alma GerlachSachſenburg und eiſſir 55 Der Keſſelſchmied Ernſt Nicolai

und Auguſte Kleine Glauchaerſtr 60 und Bäckergaſſe Der
Buchhalter Ma er und Emma Moſenhauer Harz 38 DerSchmied Paul Fi er und Jda Wipplinger Martinsgaſſe 14 und

Lindenſtr 51 Der Schloſſer Alfred Wittenberg und Emma
Schneider Gr Wallſtr 32 und Blumenthalſtr Der Schmted
Guſtav Kittlaus und Anna Hermann Thomaſiusſtr 32 und

10 Der Kaufmann Max Jänicke und Hedwig
Rehm Meckelſtr 15 und Mühlweg 31

boren Dem Fabrikarb Karl Saul ein Rudolf Karl
Otto Raffinerieſtr 32 Dem Uhrmacher Albert Olto Paſemann
ein Albert Otto Geiſtſtr 56 Dem Fleiſcher Friedrich
Röttger eine Helene Jda Bertha Schillerſtr 16 Dem
Photograph Thomas Molsberger eine Marie Thekla Antonie
Breiteſtr 31 Dem ung Dr phil Hermann Wiener

eine Gertrud Anna chillerſtr 10 Dem Handarb Georg
Roeder eine T Charlotte Anna Jda Saalberg 21 Dem
Lokomotivheizer Auguſt Steinecke eine Martha Liesbeth
Frieſenſtr 14 Dem Mechaniker Otto Horn ein Kurt
Wilhelmſtr 489 Dem Handarb Lorenz Slotte eine

Anna Martha Pfännerhöhe 54 1 unehel Sohn und 3 unehel
Töchter

Geſtorben Des Handarbeiter Auguſt Seiler todtgeb
Henriettenſtr 25 Der Tiſchler Rudolf Steinborn 27 J
Klinik Die Wittwe Friederike Hoff geb Hildebrandt 70 J
Bahnhofſtr Des Bahnarbeiter Karl Schelle T Frieda 5 M
Schillerſtr 26 Des Schmiedemeiſter Louis Wendt Ehefrau
Bertha geb Schramm 53 J Martinsgaſſe Des Buchdrucker
Paul Schmidt S Ernſt 4 M Schülershof Die Wittwe
Emma Rönſch geb Kretſchel 83 J Bernburgerſtr 20 Des

Handarb Karl Romanus T Jda 1 J Liliengaſſe 15 Des
Beutlermeiſter Friedrich Korn T Klara 7 J Klinik Der
Handarb Wilhelm Mörtzſchke 43 J Klinikh Des Webermeiſter
Karl Gondermann Ehefrau Henriette geb Freytag 53 J
SiechenAnſtalt Luiſe Kämpfer 16 J Klinik Des Fabrik

arbeiter Paul Dötſch S Franz 1 J Wettinerplatz Des
Schloſſer Heinrich Gottſchalk T Helene 18 T Frieſenſtr
Des Schuhmachermeiſter Richard Ernſt T Eliſabeth 11 M
Gr Brauhausgaſſe 12 1 unehel Sohn 1 unehel Tochter

Fremdenliſte
Augekommene Fremde vom 30 bis 31 Jul

Stadt Hamburg Hauptmann Schwing m Gem a Stettin Haupt
mann a D L Strack a Jlſe Lients der Reſ Aſſaldt a Geldern Wendler
a Gotha Hofſprediger Ehrhardt m Gem a Darmſtadt Kupellmeiſter C Arm
brüſter m Gem a London Berg Direktor Dr Mohs a Schönebeck Arzt
Dr Haufing m Gem a Mogdeburg stud R Dehnell n H Grille a Leipzig
Friſche a Pößneck Brandmüller m Gem a München Kaufleute Hetzer a
Bockau i S Stutemund a Vlotho a/Weſer Heinrich Biſchoff a Köln a Rh
H Voigt a Hannover Schaltenbrand a Frankfurt a G Hurſt a Straß
burg Barentin a Oſterode a/Harz R Degener a Bremen Peill a AachenEmil Noffke u Hans Utermark a Berlin

Goldene Kugel Miniſterial Direktor Schmidt a Schwerin Stadtrath
Hopf a Jnſterdurg Direktor Dr A Kuliß a Ober Hermsdorf Paſtor Schnoeter
a Bentſchen Profeſſoren Dr Textor m Frl Tochter a Stettin A Nowoczet
Kaaden Ober Bergrath Koch a Kottbus Dr Loebner m Gem a Blankenburg
Reg Baumeiſter G Troske a Hannover v Wuthenaun a Dresden Vaum
ſchulenbeſ A van Nes a BVookooß Buchdruckereibeſ E Haenel a Magdeburg
Braumeiſter R Lange a Elbing Arzt G Ludwig a Kaſchan W Heims ä
Gera O Meßmer a Frankfurt a M Frau Major Lieber a Halle i W Frau
Appellationsgerichts Räthin Schmidt m Tochter a Poſen Frau Geheimräthin
Kretſchel a Kaſſel Fran v Schapert m Tochter a Falkenberg Fran Faitlam
m Fil Tochter a Lübeck E Schmidt m Gem a Berlin Kaufleute Doeſt
a Dortmund Mühlen a Rheydt O Schlott a Auſſig V Herbſt a Laasphe t
Erull a Leipzig Fürſtenheim a Hannover Hoberg a Elberfeld W Rumann
a Berlin A Voltze a Krimmitſchan Karl Schreiber a Strehla J Leyſer aDüſſeldorf L Schreiber a Münſter M Meyer a Stuttgart

Continental Hotel Leiſtner Superintendent Martius m Gem a
Magdeburg Berg Direktor S Pascoe a Gießen Landwirth Berger a Goſeck
Dr phil Nothnagel a Marburg Dr med Geßler a Siuttgart Techntker
E G Seyfert a Altona Fabrikanten Karl Clauſen a Lübeck Guſtav Klein a
Waldheim Privatmann Karl Gründel a Naumburg Erzieherin Fri Ludewig
a Kaſſel Kanufleute C Wolf u Guſtav Krieg a Berlin Hirſch a Halle a/S
E Bernſtein g Halberſtadt C Schumann a Leipzig Otto Kieſel a Hamburg
Th Schwarz a Frankfurt a M Ludwig Jellineck a Prag A Heinrich g
Eger i Böhmen

Hotel Europa Fabrikbeſ Schmeitzner m Gem ä Chemnitz Schaar
ſchmidt a Nürnderg Cöhn u Fran M Schmidt m Familie a Mühlhauſen
Fabrikdirektor Breitſchnuh m Gem a Peine Reg Hauptk Beamter Ruth m
Familie a Stettin Paſtor Joh Fimmen a Oſt Rhauerfehn i/OſtfrieslandPoſtbaurath Schaeffer m Gem u Baumeiſter Kanne a Magdeburg Offiziers
Aſpirant d R Anton Porzluskee a Augsburg Speditenr Gronneberg m Fam
a Breslau Ingenieur Barchewitz Prakt Arzt Lober Reviſor G Früchtel u
Gaſtwirth Lippert m Gem a Berlin Baurath Veſely a Kettenberg i /Oeſterr
Chemiker Gratmann a Düſſeldorf B Radwag a Sch ottau Eiſenbahn
Stations Aſſiſtent Fritz Balzer u Joſephie Roeſtel a Züllichau Anna BValßzer
u Margarethe Straße a Guben Kaufleute Meyer m Gem a Hamburg
Wohlfahrt a Halle a/S Felix a a Halberſtadt Scholz a Burg Vecher
a Bonn Eermann a Schmiedederg Pabſt a Koblenz Hartmann a Stuttgart
Thilecke a Berlin

Handels und Verkehrs Nachrichten
Berlin Charlottenburger Bauverein Während deracht Monate seit a der Liquidation hat die Gesellschaft aus

275,000 qm 3,350,900 M gelöst gegen 780, 00 qm bezw 4,70 ,0 0 M in
den 11 Monaten des Vorjahres bis zum Eintritt in die Iäquidation
Eine Kapitalrückzahlung steht zum 2 Jan in Aussieht

Vereinigte Thüringische Salinen zu Heinriechsh al Die Ergebnisse in diesem Geschäftsjahre sind sehr befriedigend
sodass eine höhere Dividende als für 1892 5 Proz zu erwarten ist

Zahlungs Binstell ungen

Sälgz lag l äNamen Wohnort Am 57 sS Soriekt Se SG Frande Sohn Berlin Berlin 27 7 20 9 14 8 10 10
Kommanditges Bremer
Linienfahrt Reese Co Bremen Bremen 26 7 31 8 22 8 19 9

Paul Umpfenbach Kfm Brieg Brieg 25 7 31 8 14 8 25 9
B R Michael Cigarren
fabrikant Dresden Dresden 27 7 21 8 30 8 30 8

D Lublinski Kfm i Fa
Erste Deutsche Ceralin

fabrik Lublinski Co Berlin Berlin 26 7 12 9 14 8 11 10
n e verankier R Brandes Egeln Egeln 25 7 9 23 8 14 9G A Hüber Kfm S Neuen S

dorf Koblenz 25 7 9 11 8 11 9Louis Rosenbach Kſm Sudenburg Magdeburg 25 7 9 23 8 26 9
Heinrich Gebhardt Inh
Wwe H Gebhardt u

O Gebhardt 25M Wohlberg Pferdehdlr Northeim Northeim 25
Th Riege Kfm Inh d Wolfen Wolfen
Fa Theodor Riege Co büttel büttel 25

Friedr Müller Kkm Schönebeck Schönebeck 26
Heinr Walter Kfm Freiburg Freib Schl 10
Fr Hessemer Steinfabr Weissen

thurm oblenz 236
Pforzheim Pforzheim 26

18 8 19 8 9
22 8 23 8 9
19 8 26 8 26 8
15 9 24 7 10
20 8 8 31 8

9 11 8 11 9
26 8 10 8 14 9

Northeim Northeim Bee

F Neuner Etuisfahr

Wanren und Produktenberlehte
Getreide

Lelpzig 29 Jali Weizen per 1000 kg netto inländischer 108

kg netio inlündischer alter 147 149 M bez u Br do neuer 147 149
bez u Br do auslündischer Behbauptet Gerste per 1009 kg nettoBraugerste do Mahl u Futterwaare b M bez u Br
Hafer per 1900 kg netto in ländischer 185 188 M bez u Br

Nordhausen 29 Juli Preise einschl Maklergebühbr Welzen
15,00 15,70 AM r 14,20 14,70 Gerste 15,00 16,00 Hafer
16,00 18,50 M per kg

Hamburg 29 Juli Weizen loco ruhig holstelnischer loco
neuer 164 165 Roggen loco r mecklenburgischer loco neuer 148

152 russ loco ruſig Transito 101 Hafer ruhig Gerste ruhi2
Stettin 29 Juh Weizen loco still 150,00 157, 0 per Julf

157,600 per Sept Okt 161,00 Roggen ſoec ſester 134,00 141,00
per Juli 142,00 per Sept Okt 146,50 Pomm IIafer loco 164 170

Breslau 29 Juli Roggen per Juli 142,00 per Juli Aug
per Sept Okt 147,50

Wien 29 Juli Weizen pr Herbst 8,04 Gd 8,07 Br per Frühjahr
8,36 Gd 8,39 Br Roggen per Herbst 7,07 Gd 7,10 Br per Frühjahr

26 Gd 7,29 Br Hafer per IIerbst 7,08 Gd 7,11 BrPest 29 Jun Weizen flau per Herbst 7,65 Gd 7,87 Br
per Frühjahr 8,21 Gd 8,23 Br Hafer pr Herbst 6,72 Gd 6,74 BrAmsterdam 29 Juli Weizen per Nov 171 Roggen per Okt
117 per März 119
4 r en 29 Juli Weizen weichend Roggen flau Hater flau

erste trüäge
New Pork 29 Juli Telegr Anfangsbericht Weizen per Sept

70
Moehl

Berlin 29 Juli Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg brutto
inkl Suck Termine fester Gekündigt 250 Sack Kündigungspreis 19,05
Aſ per diesen Monat 19,05 AIL Durch chnittspreis 19,05 per Juli
Aug per Aug Sept per Sept Okt 19,20 19,25 bez per Okt
Nov 19,30 19,35 bez per Nov Dez 19,40 19,45 bezahlt

Berlin 29 Juli Weizenmehl Nr 00 22,00 20,00 bez Nr O 19,75
17,75 bez Feine Marken über Notiz bez

Roggenmehl Nr 9 u 1 19,25 18,50 bez do feine Marken Nr O u 1
bez Nr C 1,5 M höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto

inKl Jack
HKHülsenfrüchte

Berlin 29 Juli Amtl Mais per 1000 kg Loco fest Termine
schliessen höher auf spätere Sicht Gek t Kündigungspreis M
Loco 124 bis 130 A nach Qual per diesen Monat per Juli Aug
per Aug Sept per Sept Okt 115 114,75 115 bez per Okt Nov
115,5 bez per Nov Dez 116 117,5 bez
v e 1000 kg Kochwaare 160 195 M n Q Futterwanre 146

168 A m
Leipzig 29 Juli Mais per 1000 kg netto amerikanischer 123 M

now rumänischer Donau 139 A bez u Br ungarischer
Nordhausen 29 Juli Erbsen gelbe z K 18,00 20,00 Speise

bohnen weiss 20,00 22, 0 Linsen 13,00 36,09 M per 100 kg
Wien 29 Juli Mais per Juh Aug 5,39 Sd 5,42 Br
Pest 29 Juli Algis per Aug Sept 00 Gd 5,02 Br per Mal

Juni 1894 5,09 Gd 5,42 Br
Kaffee

Hamburg 29 Juli Kaffee fest Vmsatz 2700 Sack
Hamburg 29 Juli Vorwittagsbr Kaffee Good average Santor

pr Juli 798, pr Sept 79 pr Dez 76 pr März 74 Ruhig
Hawmburg 29 Juli Nnchmittagsbericht Good average Santos

per Juli pr Sept 79 pr Dez 76 pr März 74, Ruhig
Amsterdam 29 Juli Java Kalfce good ordinary 51
Rayre 29 Juli Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Ilamburger

Firma Peimann Ziegler Co Kaffee goocd average Santos per
Sept 98,00 pr Dez 94,50 pr März 92,75 Schleppend

Wolle Banmwolle
Leipzig 29 Juli Kammzug Terminhandel La Plata

Grundmuster per Aug 3,67 Sept 3,72 Okt 3,75 Nov 3,77,
pr Dez 3,80 pr Jan 3,80 pr Febr 3,682, pr März 3,86 per April
3,87 per Alai 3,90 per Juni 3,90 per Juli Umsatz 25,000 Kilogramm

Antwerpen 29 Juli vorm 10 Uhr 30 Min Bericht v Wille na
G Comp Wolle La Plata Zug Type Se t 4,52, Dez 4,60 Käufer

Bremen 29 Juli Baum wolle Ruhig Upland midälloco 42 Pfg Upland Basis middl nichts unter low midiling auf
Termin Lieferung per Juli 423 Pfg pr Aug 42 Pfg per Sept 423
Pfg per Okt 42 Pfg per Nov 42 Pfg per Dez 43 Pkg

Liverpool 29 Juli Baum wolle Anfangsbericht Muth
masslicher Umsatz 5920 B Stetig Tagesimport 4900 B

Liverpool 29 Juli nuchm 12 Uhr 50 Min Baum wolle
Umsatz 9000 davon für Spekulation und Export 300 B Amerikaner
stetig Surats fest

Middl amerikan Lieferungen Juli Aug 4 Käuferpreis Sept Okt
47 Verküuferpreis Nov Dez 4i5 Käuferpreis Jan Febr 4 d do

Liverpool 289 Juli usgchm 4 Uhr o H Baumwolle Um
sutz 5000 davon für Spekulation und Rxport 390 B Stetig

Middl amerikan Lieferungen Juli Aug 4 Käuferpreis Aug Sept
427 Verküuferpreis Sept Okt 427, Käuferpreis Okt Nov 4 Ver

äuferpreis Nov Dez 4 Känuferpreis Dez Jan 4 Verkänferpreis
Jan Febr 4 Käuferpreis Febr März 425,, d do

Gelgaaten, Oele Fettwaaren
Berlin 29 Juli Amtl Rüböl per 300 kg mit Fass Termine

ruhig Gek Utr Kündigungspreis M I co mit Fass Al ohne
Fass per diesen Monat per Juli Aug per Aug Sept
per Sept Okt 47,9 47,8 bez per Okt Nov 48 per Nov Dez 48,3

48,2 bez per April Mai 1894 49 48,9 bez
Leipzig 29 Juli Raps per 1000 kg netto 235 240 M bez u Br

Rapskuchen per 100 kg netto 131 14 A bez u Br Rüböl per 100
kg netto ohne Fass 49 M bez Ruhig

Stettin 29 Juli Rüböl loco ruhig per Juli 47,70 per Sept
Okt 48,00

Breslau 29 Juli Rüböl per Juli 49,00 pr Sept Okt 49,50
Köln 209 Juli Rüböl loco 51 89 per Okt 51,00
Bremen 29 Juli Schmalz ruhig Shafer 53 Pf Wilcox 50

Pfg Choice Grocery Pfg Armour 50 Pfg Cudahy Rohe
Brother pure 50 Pfg Fairbanks 41 Pfg Speck Short clear Aug

Sept Abladung 46
Hamburg 29 Juli Rüböl unverzollt still loco 49
Pest 29 Jali Kohlraps per Angust Sept 15,85 Gd 15,95 Br
Paris 29 Juli Räböl ruhig pr Juli 57,50 pr Aug 57,50

per Sept Dez 58 25 per Jau April 59,00
Hamburg 29 Juli Bericht von Cölle und Gliemann Oel

kuchen Die aufgeregte Stimmung welche in den letzten beiden
Monaten am Futtermittelmarkte herrsehte ist einer etwas ruhigeren
Haltung gewichen und iet namentlich die Frage für greifbare Waare
nicht mehr ganz so lebhaft wie in den Vorwochen

Für Herbst und Winterlieferung werden jedoch die Angebote sehr
spürlich zumal bei den gegenwärtigen Preisen welche thatsächlichtheilweise noch niedriger ans als zu der gieichen Zeit des Vorjahres
die offerirten Partien meistens schlank Nehmer finden

Wir notiren heute Erdnusskuchen haarfrei 147 168 do in
Haartuch gepresst 143 155 M Cocoskuchen 139 166 Amerik
Baumwollsaatknchen und Mehl 135 149 Al Sesamkuchen 130 145
M Rapskuchen aus inländischer Saat 129 AI Palmkuchen 119 M
Leinkuchen 152 AM per 1000 kg ab hier

Spixitus
Berlin 268 Juli Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchs

abgabe per 100 1 à 100 gleich 10,000 nach Tralles Gekündigt
I Kündigungspr M Loco ohne Fass

Spiritus waät 70 I Verbrauchsabgabe per 100 I à 100 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Fass
35,8 bez

8Spiritus mit 50 A Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M I oco mit Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 A Verbrauch abgabe Wenig verändert Gek 1Kündigungspr Il Loco mit ars per diesen Monat 34,6 34,1 bez

per Juli Aug und per Aug Seyt 34,6 34,3 34 34,3 bez per Sept
Okt und per Okt Nov 34,9 31,7 34,8 bez per Nov Dez 34,9 34,7

34,8 bez per April 1894 40,8 40,1 40,2 bez per Mai 40,5 40
40,4 bezahlt

Leipzig 29 Juli Spiritus unyersteuert per 10,000 1 ohneFass mit 50 9 Verbrauchsabg 55,00 M mit 70 do 35,40 M G
Posen 20 Juli e oeo ohne Fass 50er 54,20 de locoohne Fass 70er 34,50 ehauptet
Stettin 29 Juli 8Spiritus loco behauptet mit 70 M Konsumsteuer 25,20 per Juli Aug 33,60 Aug Sept 83,50
Hawburg 29 Juli Spiritus loco etill pr Juli Aug 23773 Aug Sept 23 Br pr Sept Okt 24 Br per Okt Nov

F

brauchsubgaben per Juli 54,80 do do 70 A Verbrauchsabgaben per
Juli 34,80 do do per Juli Ang do do per Aug Se

Pa ris 29 Juli Spiritus rabiz per Jull 46,7b per Aug 44,25
per Sept Dez 62,50 per Jan April 48,00

Chemisohe Produkte
Hamburg 29 Juli Bericht von Cölle Glemann O hile

al peter Der Markt ist fester und wurden namentlich Uerbsteichten
höher bezahlt

Wir notiren heute Icowaare 8,50 Lieferung Sept Okt d J
8,55 Iäcferung Febr Mai 1894 8,65 M per 50 kg erst Kosten ah

t

170 M bez u Br do aus ländischer N Fest Roggen per 1000 hier



r nern

v n IifesßßZuchker werthen durch scharfen Rückgang in Laurahütte Konnte natürlich nicht ohne Rückwirkung auf den hie
i ig heute nicht zu behaupten war Es traten vielfache Schwan Markt bleiben aber der Zollkampf mit R nd und regnerin h T Ter kungen ein sowohl in Kohlenaxtien als auch in Bank Wetter hindern einigermassen Rüekechrittebewegung r

Nachproanige excl 75proz Renäement 13,70 Rubig Brod aktien Matt lagen östliche deutsche Eis enbahnen und die Betheiligung am Geschäft h bechwiehungen
rafämade I Broäraffinade II Gem Ratnade mit Russen Noten auf den ausgebrochenen Zollkrieg mit Russ a und auch Hafer zeigten m g rit u s eroſſuet
Faes 3075 Gem Melis I t Fass 30,50 Ruhbig Rohzucker land schweizerische Fisenbahnen ganz vernachlässigt österrei im Preise Rüböl blieb unverändert still P n erJ Produkt Traneito f a B Hamburg pr Juni 15,87 Gad chische durchweg gebessert Wareha u Wiener Prince Henry zwar etwas fester ist später jedoch wieder vollkomme

16 Br pr August e pr September 15,75 bz 15,85 Br bahn matt Fondsmarkt sowie heimische Anlagen fest wattet
1 Mexikaner kräftig erholt Schiffahrtsaktien fest In zweiter Weizen Juni 161,00 Juli Aug 161,00 Sept Okt 162 25 ſlauerr 2 e tester belebter Börsenetunde Lokalmarkt gebessert Jetzt um 1 Uhr 35 Min Ko gen Juli 148,75 Juli Aug 148 7s Sept Okt 14975 matter

Rüber Rohzueicer loco 16/ runig Banken fest auf grosse Prämienkäufe in Kreditaktien Hafer Juli 175,00 Juli Aug 160 50 Sept Okt 186,00 matter
Paris 29 Juni ISchluzsbr Rohzucker fest 889 10eo 41, 0 Von der Getreidebörse Die alle Erwartungen über Rüböl Juli 47,80 Sept Oki 73 still

Spfritus 70er Waare loco 35,70 Juli 34,40 Sept 35,40 mattWeisser Zueker träge Nr pr 100 kg per Juli 44,60 per Kug steigende Derontirung des Getreidemarktes in Nordamerika I r Wnars 5,70 Juli 34,40 Aug Sep
49,22 per Sept 44,50 per Okt Dez 42,50

Petroleum Russ Orient Anleihe II 5 eipziger Kreditanstalij 8,171,500 ILauehhammers konvu unbe un Peſteieun loco matt Standard white loco Kursnotir n 88 wieoie un un 88601 e Rypelreir 193 e ernere Riehbee F7 r
4,70 Br per 475 Br ung l do Boden Kredit 6 Uitteldeutsche Kredithb 4 95 4062 Ieopoldshall chem Fhb 78

Ani werpen 29 Nun Sehlass Bericht e Type gert vom dem r z g ab e u in 105,708 r i an r 16i per B Pl I S J Pr 258z e per Juli 12 Br per Aug 12 Br per Sep 31 Juli 21 Uhr nachm e e J 95/806 ne r 7 o tagen Zer 27 235,500
Bremen 29 Juli Börsen Schluss Bericht Ralffinirtes Petrolenm 0 O l r erdebahnizi Bö i hig do Hyp Pfdbr 1670 4 101 5062 do Internationalb o Plarienhütteb Kotrenan 44 506Offizielle Notirung der Bremer Vetroteum Börse FasszollIrei Ruhig Goldsort Banknot u Coupons 3 r i 4 e Boden Kredit 1 l u Pllaee He er 4310
7 k Jul Ank Kurse Petroleum Pipe Sovereigus Serbische Gold Pfdbr 5 85,5003 do Centr Bod Kr 9 159 3506 Menden Sehwerte Kkv 54,000

i an v Fern 5 b 2e en e e beuteold Dollars 4 180 0 o 77,0 o in er Lloyd 1Produktenbörss zu New TorK m W pa Gol4 Rents iooo 4 94,900 J a o iss begehen i 47 7
am 29 Juli Telegr Belgische Noten 80,75b2 0 0 500 4 95,2062 Realkredit Bank 9 isen Iudustr 490 99,25Roshber Winterweiz en loco 67 Rother Weizen pr Juli Englische Banknoten 20 4262 do do 100 4 95 5064 Reichsbank 63 150,0042 Phönix B Akt Lit A 101,100

h t Aux 65 er Sept 68, per Dez 755 Kakfe e Nr Erauzösische Noten 80,900 do E G A 89 1000 4 102 1062 Russ B f aus w Landel s 72,700 o abgest 115,60065 a us 4 Tun i 55 per Okt 15,50 Zucker Fair re Holländische 668 45b2 do do 100 4 103 20b2 Saohsisehe Bank 4,115 000 Pluto Bergwerk 1 t 129,0067 16 v ow z y r New per Juni 47 pr Aug 47 Italienische 75,4062 do Gold Invest Anl 5 Sechaaffhaus Bank Ver 6 I112,00b20 do do Konv I1 i 144 000finine e e l Spring elegr S Getreidetfrach t 35, Oesterreichische 100 I 163,90b2 Sechlesischer Bank Ver 5 114,250 Pomm Alasch konv 3 i 67,600
pr Sept 46 70 z ten Hrotherny 945 Katt e Russische 100 R 213,09b Riebeck Aontanwerke e 157,00baBr n h e in New Vork 5,05 do Standard wuite T r Sechweirer 80,808 Deutsche Viseubahn u

in N erfabrikdelphia 5,00 Gd Rohes Petroleum in New Vork 32,90 do Stamm Alctien Inaustrie u Borgwerxs u 70 oPipeline e pr u t s wolle in New Vork ntsehe Fonds u Staatspap Axtion Sächs Tür Braun 7do in New Orleans 75 Kupfer 20,25 Aachen Alastricht 3,1 60 200 Saline Salä v t d Realisirungen achen Alas r l aline Salzun en 62 98,7562W ei zen eröffnete tchwach auf r Sehiag gteiſg Deutsche Reichs Anl 107,60b2 Altenburg Zeitz 10 o 192 256 Aullgem Elektr Edison 30 ob Sehätter Waleter s 118 06
sowie auf günstige Ernteberichte rer er heit und pünsti do do 3 100 6062 IHortmund Gronau E 4 101,4062 Anglo Kont Guano 118,143,50B ISchlesische Cement 7 137,5002

Mais schwächte ich nach Pro mung auf Golaknapp cit und unstiges do do 3 86,80br ad wigehaf Bexbach v 225,06 Ankulter Kollen a 88,008 do Zink nütten 15 16400
Wetter etwas ab ten e r ger vergangenen Woche Preuss Consol Anleihe 107,50b2 Lü beck Büchen 68 132,75 do NMasohinen Sehwarizkoptt 227im ren eng 6800187 Donars gegen 6,785 an u 102 o aplerbeck 7 iat od Stadtherger HütteHollda n e Wange Ton tür Stotle 2,689,501 Dollar gegen do do o J Marienburg Sllawkaw 65 508 renberger Bergwerk 40 287 4062 Stassfurt Chem Fabr 147,o000
Dollars in der 77 a x Stants Anleihe 1868 191,75b2 Ostpreussischesüdbahn 168,0282 Berl Anh Maschinen 1262s6 Stettiner Co rege 72,814,232 Pollars in der Vorwoche c l z Da r ba Berliner Boa hranerei Wtollberger Zinſc Akt 50be

Produktenbörse zu cago arn Weimar Gera do Böhm Brauh 25 do do St Pr 6 106 006m 29 Juli Telegr Berhuor u Zu S Werrabahn I,go 50,00b2 do Brauerei Königst 4 108,00b2 Sudenburg Masehinen 14680,000do 802 l do do Patzenhotferſt6 297,406 Thüringer Salinen Sie 78,00BWeizen pr Juli 57 pr Aug 57, Mais pr Juli 267 Speck e el ee r z 96 do do do Schultheiss n Trust Aktien 127,00short clear nom Pork pr Juli 18,90 agdeburg all 4 Ausländ Bisenb Stamm au do Union Gratweill 3 94,50b2 Westeregeln Alkali o 123,00b20do do uenel 4 kpe JViehmärkte e n rer i wie reſte et W a W bat Be rg Landsech Central 7 T in l124 000 Wittene CBerliner Viehmarkt Berlin 29 Juli Städtischer g do do 3 98,50b2 Aussig Teplitz 2 7 n Werner s 98,00 wunn Heer enCentral Viehho Amtlicher Bericht der Direktion Heute standen Z do o Böhmisehe n 151 Bresl Risenb W Linke 10 eitrer Mnschinen 20 238,166
zum Verkauf 2092 Rinder r n i n 5832 r s re 107 Dur Wenn W n z e n Breslauer Oolwotke 605darunter 176 Bakonier 1175 Kälber un 82 Hammel Am Rinder eng Chemnitz Maseh Zimm 102 obmarkte War bessere Waare nur schwaeh vertreten und wurde sehnel r r n 57 r Goneordia Bergwerie sih2 82,000 Woohsol
geräumt d I r e 77 ca n an I r T errehe 5 2 10330 Kusenagn Oderberg 4 06röllwitzer Papier l128 066ri a eschä agegen schleppen och wurde S Po 22 e S 2 9,90bSee gusverkauſt L 6 einreine II o II 46 IV 30 S Posensche 4 1108,200 Kronpr R St Seh 49 95 8062 e eaerertgg e gmsoterd Rott 100 F 8 T 168 40bs
bis 34 I für 100 Pfd Fleischgewicht d i das Gewicht der 2Preussische 4 108 250 Lemberg Crernowitz 6 122 80b Dortmund Brab St Pr PErüssel Antw 100 Fr 8 T 80,7062
vier Viertel auf welche der für das Stück gezahlte Preis aber nach S Süehsische 4 I02 296 Oesterr Nordwestb 5 do nen g Pr 57,60b2 Kopenhagen 100 Kr 10 T 112,156
Abzug des durchsechnittlichen Werthes von Haut Kopf Füssen Tin S Sehlesische 4 los 206 do B Elbethalb l Egestortf Salgwerke s izs ob London 1 Letrl 8 20 41gb

J geweiden oder Kram usw Vertheilt worden üst Sehweine BremerAul, 85 87 u 88 21 97 PSüdösterreich Lomb 48 50bä nburzger Kattun o Paris 100 Fr 8 P 80 etwurden bei reger Nuchfrage für den Export ziemlich glatt ausverkauft IIamb Staats Kente 3 98,00 Kisenn Thuale St Pr lho8 o Wien 100 Fl 8 P
In den besseren Marktstunden wurden nieht unerhebliche Posten feinster do Staat Anl 1886 3 85,900 5 los 250 Eschweiler Bergweric 500 Schweiz 100 Fr 10 P 80,s0b
Waare auch um 1 höher bezahlt als unsere Durchschnittsnotirung Säehs Stagſs Aul 1869 3 i Ivangor Dombrowo 29b3 Freund Masch conv 217,000 Ital Plätze 100 Lire 10 T 74,656
angziebt L im Aittel 55 II 23 54 III 51 62 M für 100 Pld do Siaats Rente 3 87,108 Kursk Kiew Gelgenkireben Bern o 138 90be Fetersburg 1008 R 3 W 210,45b
Lebendgewicht mit 20 Proz m Tara Bakonier 50 M für Russ Südwestb 6 74 20b h s100 Pfd mit 90 55 Pfd Tara auf das Stück Der Kälberhandel Warschau Terespol s n Glauziger Zuckerfabr 22114 00b

2 J 4 7 2 63gestaltete sich obgleich der Auftrieb nicht stark war fast noch ge Warsehau Wien 200 Se er klegaev 12i221 00b an PfaKonts
drückter als vorigen Mittwoch I 46 49 i Waare darüber Ausländische Fonds GrusonII 40 45 III 34 39 Pf für das Pfund Fleirchgewicht Am ans 1 Maschinen 35 278 S Amsterd 3 Berlin 4 Lomb 4 bezwa ar Faeit s 70,10b2 Hallesche Maschinen 35 275 1 2Schlachrhammelmarkte wickelte sich das Geschäft es waren ca t Canada Pacific 6 155 2501 Hamburger Packettahrt 0 96,502 Brüssel 3 London 8 Paris 2 ot 000 Stück am Markte ruhig ab und wurde ziemlich geräumt I 40 Argent Gold Anl o 27,00b2 Gotiherdbahn 98 2or Harkort St Pr Konv 173,40b2 Petersburg u Warschau 4 Wien

45 bis 49 beste Limmer bis 48 II 32 38 Pf das Pfund VWeischgewieht do innere do 4 e 37 40 Ital Mitielmeerbahn 5 z w EHEialien Plätze 5 Schweiz 5 Skan7 t e o 20 10be do Brückenb konyv wieBei Magerhammel ging der Handel schleppend Es verbleibt auch r e i e e re le z 7 do do St Pr Gdinavische Plätze 5 Kopenhagen 4

n rat an O 29 mb b t z z ve Buen Aires Gd 3 50001 241600 Se uweizer Gentraivahn 4 116,70be IIarpener Bergbau s oc8 m h
Ehe Gold Aul 1860 o wordoetbahn 5 üartmann Sächs J s 142 600 Privat Piehont 8Sohiſtsnachrichrten Chinesische Anleine z 104 s do Ünionbain 273,500 Heinriehshali o Is oos Vmrechnungs Skätae

Bremen 30 Juli Bewegungen der Dampfer des Nord Egyptische priv Anl s 23,60b2 Hibernia s s 118 806 x o 1 A gdeutschen Lloyd Der Reichspostdampfer Neckar hat am do do do 4 1100,25b Bank Aktien Hildebrandt Mühlen an o r anco 1,50 M8 d die Reise von Neapel nach Genua fortgesetzt Asia vom Griech Aul 1881 84 5 39,2562 Hörder Hütten Kony o 12,508 II Lira 0,80 I Riaver s aLa Plata Kommend ist am 29 d auf der Weser angekommen do Kons Goldrente 4 29,90b do Stammprior 30,500 1 Lei go M 3,20 M
Darmstadt nach New Vork und Baltimore bestimwmt bat do Monopol Anl 4 42,4062 Berg Alärk B i Elbert 7 128 006 KaliwerkeAschersleben 10 137,10b2 I Peseta 0 o A 1 Peso 4,00 Mam 29 d Li zard passirt Kronprinz Friedrich Wilhelm do Gold Anl v 1890 5 25,50b Berliner Handels Ges 6 1134,50B Kette Dampfksechiffahrt 1 58,90b2 II GId ö W 2,00 A 1 Dollar 4,25 X

am 13 d von New Vork abgegangen ist am 29 d in Neapel an ſinlienische Rente 5 87,60 h do Bank 56 1190 256 KörbisdorferZuckerfab 2 Ob G sdd W 12 0 M 1 Leitrl 20 o A
gekomwmen der ar Karlsruhe nach Australien Lissb St Anul 86 I u II 4 652,8062 o ren J a 1 G holl W 1,70 Mbestimmt ist am 29 d in Aden angekommen Alex Anl 1000 u 500 660,20b Bremer Bank Markst 2104 ,00 s edo Bianis Fisenp Obl 5 Breslauer Visſ Bank 5 Schluss Kurse, 3 Uhr nachmittags

Norweg Staats Anl 881 3 3 W echsl Bank J e e Tendenz schwachBerliner Börse vom 31 Juli ben r Il n eerager Landeshant 7 136,750 Kreut rrrro TTT Vor
Wernsprechdienst der Saale Ztg Sil t be S n er iraim o um u 765 e nen sPort Siaats Aul 88 89 fr 50b2 o B iskonto Kommandit ortmunderVon der Fondebörse Vor Eröffnung des offiziellen Röm St Anl II VIII 4 79,0012 do Genossenschaftsb 456118 366 Deutsche Bank 153,00 Laurahütte

Verkehrs bot die gemeldete Pestigkeit von der wiener Vorbörso Rumün fund 5 102,60b2 do Uypothekenbank 7 129,256 Daermstädter Bank 15225 Bochumer Gues es 00
Anlass leitende Banken höher zu bewerthen Unmittelbar nach do amort 5 825,90b2 Diskonto Kommandit 6 176,75b2 Handels Gesellschaft 133,90 Harpener 134,75Feststolium der ersten tlich Noti igt ich e do do 1891 4 82,1062 Dresdener Bank 7 II88,75b2 Dresdener Bank 138,00 Gelsenkirchen 138,40F n an e zeigte sich emol Ryss Kon Ani 16608s5erf 3 97 2063 do Bank er 63 ,110 100 Nationalbank f Deuteehiand 108,50 Hibernia nesseh wankende Haltung Es lagen aus London ungünstige o Goläd Rente 1888 6 108 00b2 Gothaer Zettelbank 5 113,800 Marienburg Mlawka 65,90 Trust 127,00
Meldungen vor die auf die ausgebrochene Revolution in e do 1884 5 do Grund Kreditb 33 88,600 Ostpreussische Südbahn 68,00 Noxrddentseher Lloyd N18,00
Argentinien zurückgeführt werden Die Spekulation schritt do kons Eisenb Anl 4 do do junge a 92,806 Warschau Wien 208,25 Russische Noten 211,75
zu theihveisen Realisirungen weil die am Sonnabend do do Ser 4 l e8,60b Buschtiehrader 227,25zum Durchbruch gekommene Hausse speziell in Montan Weitere Kursnotirungen befinden sich im nächsten Morgenblatt

ft II alle a Fernsprecher An u Verkauf von WerthpapierenAlte Promenade 10 453 Eifecten Versicherug u Kontrolle eteWenlfens erkker Bankgeschäàä
Abgang der Eifenbahnzüge Ankunft der Eiſenbahnzüge

Thüringen 23 V 47 V 25 V ſährt nur Sonn und Thüringen 54 V 8 von München über Zeitz 37 V 8 2
Feſttags aber nur bis Sulza 49 V 8 45 V S 38 V kommt von Merſeburg n fährt nur i 3 V
10 48 W S 3 nach München über Zeitz 10 57 V 11 36 V S 2 konmt von Erſurt 1 V 8 3 10 40 V 13 N 2 11N

12 N 22 N 5 48 N 8 3 6 10 N S 3 nach München 5 11 N 26 N S 2 18 Ab S 3 von Neudietendorf
über Zeitz 13 Ab 32 Ab bis Erfurt 11 40 Ab S 2 mee T S e 23 kommt von Sulza und fährt

5 nur Sonn un itags 12 16 AbFerlin 58 V 8 1 3 42 V S 2 40 V l V 8 3 Berlin 18 Meorg 4 V 38 V kommt von Bitterfeld
11 12 V 77 52 N 31 N S 2 46 N 23 Ab 8 3 en 40 V 8 3 e 10 14 V 10 44 V e 3 11 31 V 8 2
47 Ab bis Bitterfeld 10 b S 3 12 28 Ab 27 N 36 N 44 N S 3 63 8 153 kommt von
Keipfig 54 V 33 V 50 V 49 V 46 V Bitterfeld 40b 11 35 Ab 8 2h 8 3 12 V 10 22 V 10 44V 8 3 11 52 V 48 N Keipjig 20 V 38 V 21 V S 3 40 V52 N 17 N 8 3 359 30 N 7 19 Ab 52 V 10 42 V 11 40V 8 3 1 17N 27 N 3 4 Nt S 3a42 b 17 b i 8äb 8 3 12 281b 15 T N S 41 bib 800102 b

Magdeburg 48 V fährt bis Kölhen 27 V 10 4 V 8 3 21 Ab 10 30 Ab S 3 12 11 Ab
11 P ſährt bis Köthen 11 43 V 8 3 38 N 25 N Magdeburg 44 V 89 V k v Köthen 39 V k v Köthen

53 N 30 Ab fährt bis w 14 Ab S 3 45 Ab 36 V S 3 2 V G v Köthen 10 5 V 10 39 W 8 3
10 34 Ab 8 3 12 22 Ab fährt bls Köthen e a i r 15 z uordhanſen Raſſel 30 V 58 V ſährt bis Sangerhanſen grdhanſen Raſſel 41 W konnnt v Eisleben 2 V kommo n ſährt bis ein e N von Rorbhanſen 25V 8 3 10 12 V 12 82 M komint von
242 b fährt bis Nordhanſen 10 49 Ab 8 8 11 48 h ſährt Sangerhanſen 25 N 25 N 41 Ab ktommt von Eisleben täten der mediziniſchen Wiſſen

diz Eisleben 16 b 8 3 10 52 Ab G Pfg koſters ein ſchaft und des NaturheilverfahrensAſcheroleben Halberſtadt Granhof 12 V 57 V Aſchersleben Yalberſtadt Granhof 38 V kommivon Könner S angewandt und empfohlen

7 7 a 5 va 80 R 8 15 17 N 025 R 0 Ab m S et hen HNü ner al 6 Süſt 1 Mk Lir Flaſche
u Gnben 742B 12 24B 220N 13 630 N Seran Suben 44V 10 39 V 2 N S 2 46 N Herb 90 Pfg mit Glaso Ab 5 Ab 10 26 Ab a ohne zu ſchneiden und ſchmerzlos ſicher Zu haben bei

el Gegen

Tamarinden Magenleiden
und Darmkatarrh von über
raſchender Wirkung vorzüglich
ſchmeckend und billig iſt Heidel
beerwein von E Vollrath
Co Nürnberg regelmäßig
kontrollirt durch die k bayr Unter
ſuchungsanſtalt für Nahrungs
D und Genußmittel Erlangen von
der Weinban Verſuchsſtation
Würzburg als Erſatz für Bor

deaux anerkannt von den Autori

erfrischender abführender

Frruchtlixörvon höchstem Wohigeschmack
sicher mild und naechhaltig
wirkend bei
Hagen u Verdauungsbeschwerden

Hämorrhoiden Leberſeiden etc ete
Flasche 1 Mk vorräthig in den

Apotheken oder direct von der
Rathsapotheke in Greifswald

Bei 6 FPlaschen tranco

Dſſerire frei ab bier n al zu entfernen durch die echten Thilo R Arnät Julius Bethgean phagplatten des AlexanderStroh aller Art Ueber Nacht obin cream Seife Freunch v kgl Miniſt aut Hühner e i W h
ſowie Wieſen u Kleehen m e x er Ryeehher Varfimerie Berlin hege E iehara Heine San Hottmann

ist nach dem er Herrn ssor vert vhannesm TSerha en umueh E ußb o d enfarb e erteich das desto Senetieem und für in den meiſten Apotheken und Seoee a Fr Lgen

b h er e en e meeraschender Wirkung chee mir a nt zRademann s Kindermohl S Gr u hie O ſeh h Wenn dine nete Wi ß n o Se See de
x Ge v Boehsen à Marie 1 h NB Jedermann achte auf die Güte der R Wentake Grosse Steinstr 30 e e en Cönde Milch B 655 G Zei S

h äng Kleinschwieden S Farbe Und verlange zu ſ Ueberzeugung Rudolf Moru Leipzigerstr 78 in Centnern und en ſing Kleinſchme gratis Auſtri Muſter Fritz Mlüner Bernburgerstr 16 Mansfelderſtraſte 57 Soooseeseoregeroeesees



Hermann Arnhold Co
Bank Commandit Gevellschaft Halle a S Alte Promenade r 3

W

Privat Tresors Safe Deposity
In unserem neu errichteten feuer und einbruchsicheren Panzergewölbe halten Wir

Schrank üächer
Sogenannte Safes

in Verschiedenen Grössen welche unter eigenem Verschluss der Miether stehen behufs Aufbe
wairung von Werthpapieren Dokumenten Edelsteinen Schmuckgegenständen
u s W zur Verfügung des Publikums

Die näheren Bestimmungen über die Vermiethung
unserer Kasse in Empfang genommen Werden

Im Depositen und Check Verkehr
bis auf Weiteres mit

290 bei täglicher Verfügung

100 Stück 6 Mark

dieser Schrank Fächer Können an

nehmen wir Gelder an und verzinsen dieselben
390 bei dreimonatlicher Kündigung

DS Eigenartig pikant und mild im Geſchmack und von prächtiger und feinduftiger Qualität
Dieſe Cigarre hat ſich überall mit großem Erfolg eingeführt und vergrößert ſich der Kreis ihrer

Liebhaber von Tag zu Tag

III
Cigarren Finfuhr und Versandhaus

Kleinſchmieden 7 und Geiſt und Herrmannſtraſzen Ecke

geolo le e
Tefergetfvree H Fäce

Prefsgekrönt auf allen hesohiokten Ausstellungen
Aeratticherseits empfohlen als avohlthuendes Getränk bei Magensäure

Blasen und Nierenleiden

An uptniederlage Walter Reichert Leipzigerstrasse 54
Die Birection des Gerolsteiner Sprudel in Gerolstein Bifel

Povdawin rege
Entöltes Maismehl

Suppen Saucen Cacao vortreftlich
Zu Flammrys Pucdldings Fruchtspeisen Sandtorten zur Verdie Kung von

In Colonial und Progen Handlungen in Packeten à 60 und 308

nach
den

Ausverkauf wegen Umzug v Kaiversälen
Sämmtliche Artikel zur

Wäschein bekannt bester Qualität zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Paul EBvers am otto Viacke I Ulrichstr 52

Die Weine
der Deutsch Italienischen Wein C

Import Gesellschaft S
Daube Donner Kinen Co

Central Verwaltung Frankfurt a/Main
ſind bei untenſtehenden Verkaufsſtellen erhältlich

Jn Halle a/S Franz Strempel Alte Promenade 23
C Güstel Große Steinſtraße 27/28
Vranklin Schmidt Weinhdlg Gr Klausſtr 7 a Markt
Roskoden Comp Große Steinſtraße
Julius Herbst Ranniſcheſtraße 15
August Zeiss Große Ulrichſtraße
O C Matthes I A Treydte Nachf Leipzigerſtraße
Ernst Tarlatt Große Steinſtraße 53
J II Keil Nachf Jnh Paul Krüger Gr Klausſtr 39
Hermann Debitseh Lindenſtr 57 Ecke Thurmſtr
Fritz Frank Apotheke zum deutſchen Kaiſer Glauchaer

ſtraße 1 Telephon Anſchluß Nr 619
Otio GlIass Oleariusſtraße 11 Ecke Thalamtſtraße
Carl Haber Sophienſtraße 13
W Hempel Zum Lichtenhainer Krug Geiſtſtraße 47
F Kohl Leipzigerſtraße 12/13
Bernhard Lailach Zwingerſtr 20 Ecke Schwetſchkeſtr
Aug Nauendortf Reilſtraße 131
Wilh Rössler Frieſenſtraße 16 Ecke Grünſtr
Gustav Rühlemann Blücherſtraße 3 am Königplatz
Fr Th Salfeld Albrechtſtraße 42
Franz Schumann Friedrichſtraße 8
Friedrich Otto Selle Schiller u Bismarkſtr Ecke 27

7 7 Jene 60iebr Zorn Große Ulrichſtraße 60
Jn Landsberg bei Halle Paul Weber

Bockwitz Paul Zöller
Giebichenſtein Fritz BDittmar Burgſtraße 3
NB Man verlange ausführliche Preisliſte der Geſellſchaft

e

ühnerhalte mich bei Bedarf beſtens emp ohlen

Homfeine Tafelbuatreu fäglich friſche Sendung Pom

Eine faſt neue Veranda
iſt zu verk Näh in d Exp d Ztg 254

Günſefedern
Dieſe vollkommen ganz neuen

Gänſefedern ſind gran u bereits mit der
Hand geſchliſſen ſind ſomit z Einfüllen
in Bett fertiggeſtellt u koſt 1 Pfd nur
1 20 dieſ in beſſ Qual n 1 40
Geg Poſtnachn verſ Poſtcolli m 10 Pfd
Cacob Krasa Bettfedernhandl in
Prag Böhmen Umtauſch geſtattet

1 Dreſchmaſchine mit Schüttelzeug
1 Schrotmühle 1 kl einreih Drill
maſchine und 1 Dezimalwaage 10 Ctr
tragend verk billig Taubenſtr 20

1 Sopha 2 Bettſtellen mit
Matratzen wegzugshalber billig zu
verkaufen Leſſingſtraſze 34 I

Gut erhalt Tafelklavier billig
zu verk Gr Wallſtr 35

Eine gebrauchte Reinigungs Ma
ſchine iſt billig zu verkaufen
Giebichenftein Burgſtraße 36
Eine Plüſchgarnitur olivgrün

wegzugshalber unter Selbſtkoſtenpreis
zu verkanfen Leſſing ſtraſze 34 I

e hnge Leiterwagen
verkauft billig Böllbergerweg 85
Trocknes 5 renn h al 3

geſpaltenes
die Fuhre bis vor s Haus

M arc
Opel Strödicke Mötzlicherweg 4

Telephon Nr 6
Gröſzere Poſten

guten Pferde Häckſel
kann ich liefern und ſehe Offerten ent

gegen F ConradZabitz bei Friedeburg a Saale

Täglich 100 Liter Milch
geſucht Offerten u T 2966 nieder
zulegen in der Exped dieſer Zeitung

Unfälle aller A
zu

Albert Wehlert e

Fener und Transportverſich
Lebens Begräbnißgeld Ansſteuer Altersverſorgungs

Wittwenpenſions RentenVerſicherungen
und ſchließt Verſicherungen einzelner Perſonen gegen

rt ſowie ſpeciell auch gegen
vortheilhaften Bedingungen und billigen Prämien

ohne Nachſchußverbindlichkeit ab
Anträge nehmen entgegen die Hauptagenten

Carl Hoſſmann in Halle a
Julius Becker e

V huuringia
Verſichernngs Geſellſchaft in Grfurt

gegründet 1853 übernimmt
erungen

Reiſe Unfälle

Ktrrg e 2Alte Promenade 10
Sophienſtraſte 2

al
Die aus
gezeich

neten
Fabrikate
dieser Fabrik von den einfachsten
bis zu den vollendetsten Con
gtructionen werden bestens em

pphfohlen

empfiehlt ſein großes Lager
waagren zu billigſten Preiſen
eigene Fabrikation

Zugjalougien

der Württ Holzwaren Manufactur
Esslingen a N

Bayer Leibfried
Patente

im
In u Aus

land

Rolljalousien

Möbelfabrik und Magazin
Bernh Grrenmm W alch Rathhausgaſſe 6

ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſter
Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur

biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend
vergrößerten Arbeits und Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel
ſowie permanent aufgeſtellte eompl Zimmereinrichtungen
gewünſchten Garantie zu den denkbar billigſten Preiſen

Kein Taden unr Rathhausgaſſe 6 ichlermeiſter
unter jeder

Beriha Sachs Damenſchneiderin
Mittelſtraßze S I

Preiſe ſolid Elegante Ausführung
Curſus z Anfertigung fein Schneiderei
Schnittzeichnen u Zuſchneid i kurz Zeit

Rothe Manerſteine
billigſt zu verkaufen Schimmelſtr G

Stroh Nenes Maſchinen
Roggenſtroh hat in kleineren Fuhren
abzugeben Gr Brauhausgaſſe 24
V aus neuem Roggen à Pfd 101DD in jeder gewünſchten Größe frei
Haus B Friedrich Uhlandſtr 1 Ecke
Wuchererſtr n Wochenmarkt Mar Bibl

Die schönste Zierde
S J für jedeS junge Dame

ist unstreitig ein recht volles
ind reiches eigenes IIaar

e I Diesen Schmuck kann sich jede
Dame in kurzer Zeit dürch
Anwendung des weltberühmten

William Lasson schen IIair
Elixirs verschaffen welches in
II alle bei Oswald Niedermann
Poststrasse 3 allein zu baben ist

XOristallogen
iſt bedeutend wirkſamer und kaum theurer
als Benzin Cristallogen entfernt
ans allen Stoffen leicht und gründlich
ſelbſt wo Benzin verſagte alle Staub
Theer Harz Oel Firniſz Fett
Siegellack und Oelfarbeflecken

Cristallogen richtig behandelt
hinterläſzt keine Ränder in den
Stoffen Flaſchen à 35 u 60

bei M Waltsgott
Strohleile zur Ernte

liefert in Ladungen nach jeder Bahn
ſtation Julius Müller

Strohſeilfabrik Aken a Elbe

PürstlichStolberg Iüttenamt
zu IIenburg a Iarz

Giesserei und Kunstgiesserei Maschinenfabrik
Walzwerk Achsen und Schienennägel Vabrik

Blankschmiede
Glusswanaren gewöhnlicher und reich ornamentirter Bauguss

Oefen Roststäbe Fenster Treppen
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chem
Fabriken und Gasanstalten Sulfat Pfannen Retorten Chausseewalzen
Röhren Hartguss Räder für Gruben
nehmer u s Iartgusswalzen Roststäbe u s W

Kunstguss in vorzüglichster Ausführung Reproduction alter
Waffen Cassctten u s w und Herstellung nach eigenen Compositionen

Dampfmaschinen eincylindrige Zwillings und Verbund
maschiüen mit Präcisions Schieberstenerung Pumpen
Luft Kohlensäure Compressions und Speisepumpen hydraulische
Pressen und Pumpwerke Bergwerksmaschinen vollständige Einrichtungen
von Zuckerfabriken Holzschleiferelen u s W

Walzeisen Schienennägel Wagenachsen BlankK
schmiedewanaren wie Aexte Beile Rübenhacken u 8 W

Geländer für Treppen u Brücken

Ziegeleien Steinbrüche Bauunter

als Wasser

Jeden Sonntag Vanille Eis bei
C Mloscheau Wuchererſtr 17

Ecke Karlſtraſze

Morgen Dienstag
Schlachtefe ſtG Müller

Steinweg Nr 35

Reconvalescentenstation

Braunlage illarz
für Geneſende ſobald ſie einer ärzk
lichen Ueberwachung nicht mehr be
dürfen Blutarme körverlich
Geſchwächte oder Ueberanſtrengte
aus den weniger bemittelten Ständen
Arbeiter Handwerker Unterbeamte ec

Gute Verpflegung geſunde Wohnung
gegen Erſtattung der Selbſtkoſten

Kranke Schwindfüchtige 2c von der
Aufnahme ausgeſchloſſen Eröffnung
am 15 Mai

Meldungen unter Einſendung einer
ärztlichen Beſcheinigung über Be
dürftigkeit und Geſundheitszuſtaud zu
richten an den

Vorſtand des Krankenpſlege
vereins zu Schönebeck

Die Volksküche
beſindet ſich Brunvswarte 31 Das
Löſen von Marken für den folgenden
Tag iſt nicht mehr erforderlich da eine
ausreichende Portionenzahl ſtets vor
räthig ſein wird Anweiſungen auf
ganze Portionen à 25 auf halbe à 134welche an beliebigen Tagen verwendei
werden können ſind bei Herren Louis
Sachs Bernburgerſtraße 13 Panl
Grimm Kleinſchmieden 7 und Ober
lehrer Flade ne u haben
Die Verwaltung der Volksküche

Reſtaur Weinbergſchwarzes Damen
Jaquet verloren Gegen Belohnung
abzugeben Gommergaſſe 6 Hof II

Ein gr branner Zughnund iſt ent
laufen Reilſtraße 111

Mittwoch den 2 Angnſt trifft auf Bahnhof Halle aS eine Waggonladung präüma Italiener
und ne Biesengänse Enten Wachteln ete ein und

arBbaaurunn
Jmbport italien Producte

mersehe Meiereien Gr Alrichktraße 32 Lier 60 V

aS
Fernſprecher 544
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